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Schlossnachrichten
30.06.2012
13 – 17 Uhr Besuchertag mit Führungen – auch durch den

Blauen Salon
In der Schlossgalerie kann noch die vielfältige
Ausstellung von Malerei und Fotografie des
Künstlers Michael Schulz besichtigt werden.

15.07.2012
10 – 13 Uhr Der Freundeskreis lädt ein zum –

Frühschoppen im Schlosshof
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns im
Schlosskeller!

15.07.2012
14 – 17 Uhr Besuchertag ohne Führungen

Ihr
Freundeskreis Schloss Wildenfels e.V.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2
SächsKitaG der Stadt Wildenfels

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten ie Platz und Monat, Zusammenset-
zung der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz
Krippe Kinder- Hort

garten
9 h 9 h 6 h
in EUR in EUR in EUR

erforderliche 587,34 271,07 158,58
Personalkosten
erforderliche 201,50 93,01 54,41
Sachkosten
erforderliche
Betriebskosten 788,84 364,08 212,99

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteili-
ge Betriebskosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten =
2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 h).

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
Krippe Kinder- Hort

garten
9 h 9 h 6 h
in EUR in EUR in EUR

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag 161,06 93,06 50,00
(ungekürzt)
Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 477,78 121,02 62,99
freier Träger

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je
Monat

Aufwendungen in EUR

Abschreibungen  46,71
Zinsen -
Miete 3.308,72
Gesamt 3.355,43

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe Kinder- Hort

garten
9 h 9 h 6 h
in EUR in EUR in EUR

Gesamt 27,92 12,88 7,54

Wildenfels, den 18. Juni 2012

Lehrerakademie 2012 greift
Umweltthemen auf
Teilnahme noch möglich

Vom 23. bis 27. Juli 2012 haben Lehrerinnen und Lehrer
von Mittelschulen, Gymnasien und berufsbildenden Schu-
len die Möglichkeit, Interessantes über die Wirtschaft im
Landkreis Zwickau zu erfahren.
An fünf Tagen erwartet die Teilnehmer ein interessantes
Programm. Im Rahmen dieser anerkannten Fortbildung
können sie bei Unternehmensbesuchen eine Auswahl von
Unternehmen, speziell aus den Bereichen Umwelttechno-
logie, Bauwirtschaft, Logistik und Güterverkehr, kennen
lernen. Daneben sind Vorträge zu Bauwirtschaft und Lo-
gistik sowie die Besichtigung der modernen Prüf- und
Testlabore in der Staatlichen Studienakademie Glauchau
vorgesehen.
Aufgrund der großen Resonanz im vorigen Jahr gibt es
wieder die praktische Erprobung, diesmal mit Schwer-
punkt Bauhandwerk. Sie wird im Berufsförderungswerk
Bau Sachsen e. V., Überbetriebliches Ausbildungs-Zen-
trum (ÜAZ) Glauchau durchgeführt.
Traditionell rundet die Diskussion mit Handwerksvertretern
über Anforderungen und Erwartungen an künftige Auszu-
bildende das vielfältige Wochenprogramm ab.
Unternehmensbesuche bei international agierenden Fir-
men, wie zum Beispiel die Rhenus AG & Co. KG, Nieder-
lassung Meerane, das Güterverkehrszentrum Südwest-
sachsen oder die WAREMA Sonnenschutztechnik GmbH
in Limbach-Oberfrohna geben Einblick in die Praxis.
Ebenfalls geplant sind Besichtigungen bei der Sachsen-
land Bauelemente GmbH in Meerane, der Straßenmeiste-
rei Zwickau, der Kläranlage der WAD GmbH (Westsächsi-
sche Abwasserentsorgungs- und Dienstleistungsgesell-
schaft mbH) in Weidensdorf und beim Handwerksbetrieb
Bedachungen und Holzbau Schwind GmbH in Werdau.
Als Projekt des Arbeitskreises Schule-Wirtschaft der Mo-
dellregion für Berufs- und Studienorientierung im Land-
kreis Zwickau wird die Lehrerakademie bereits zum 7. Mal
von der Wirtschaftsförderung des Landkreises Zwickau
organisiert. Sie hat das Ziel, den Lehrern Wirtschaftswis-
sen zu vermitteln, damit sie ihre Schüler noch besser im
Prozess der Berufs- und Studienwahl begleiten können.
Profitieren können Lehrer aller Fachrichtungen.
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Anmeldungen sind noch bis zum 30. Juni 2012 bei der
Sächsischen Bildungsagentur, Regionalstelle Zwickau,
mit der Fortbildungsnummer Z 02697 möglich.
Besuchswünsche können im Vorab mit der Wirtschaftsför-
derung des Landkreises Zwickau abgestimmt werden,
Tel.: 0375 4402-25112 oder per
E-Mail unter wirtschaft@landkreis-zwickau.de.

Prof. Dirk Hinkel (links) und Prof. Wolfgang Liebschner von
der Berufsakademie Glauchau referieren am ersten Tag
der Lehrerakademie zu den Themen Bauwirtschaft und
Logistik. Foto: Quelle: Junhanns PR

Ilona Schilk
Pressesprecherin

Aufruf!
Fleißige Hände für kleine

Füße gesucht!
Willkommensgruß für Babys im

Landkreis Zwickau

Sie können stricken und haben ein Herz für Babys? Dann
greifen Sie zu Ihren Nadeln und machen mit!
Denn: Die Koordinierungsstelle des Netzwerkes zur För-
derung des Kindeswohls sucht „Fleißige Hände für kleine
Füße“. Mit selbstgestrickten Söckchen sollen die neuen
Erdenbürger und ihre frisch gebackenen Eltern auf beson-
dere Weise im Landkreis willkommen geheißen werden.
Es gilt, so viele Babysöckchen wie möglich zu stricken. Je
mehr Babysöckchen Sie stricken, umso mehr Babyfüße
können sich darüber freuen. Ihre kleinen Werke werden
nämlich dann von den Familienbegleiterinnen des Jugend-
amtes übergeben, die neugeborene Kinder und ihre Eltern
zu Hause besuchen.

Strickanleitung:
Babysöckchen für Neugeborene
Material:
4-fädige Sockenwolle
Nadelspiel Stärke 2,5
1. Maschenanschlag 28 Maschen (=7 Maschen pro

Nadel)
2. ca. 4 – 5 cm im Bündchenmuster (1 re./1 li.) stricken
3. Stricken Sie dann die Ferse Ihrer Wahl.

• Bumerangferse: Maschenaufteilung 5-4-5 oder
• Käppchenferse: Fersenwandhöhe 12 Reihen,

Aufteilung für Käppchenferse 4-6-4, Maschen-
aufnahme: 7 Maschen, Zwickelabnahme in
jeder 2. Reihe

4. Fußlänge bis Spitzenabnahme, gesamt 5,5 cm

5. Für die Spitze nehmen sie 1x in jeder dritten, 2x in
jeder 2. und 1x in derer Runde ab

6. Fußlänge gesamt: 7,5 cm

Abgeben können Sie ihre gestrickten Babysocken in einer
der Bürgerservicestellen des Landkreises Zwickau. Dort
liegen auch kleine Karten aus, damit Sie ihren Babysöck-
chen einen persönlichen Gruß oder Wunsch mit auf den
Weg geben können.

Wenn Sie dort Ihren Namen und Ihre Adresse beifügen,
geben Sie der Familie die Möglichkeit, sich bei Ihnen zu
bedanken. Sie können die Babysöckchen aber auch per
Post an die Koordinierungsstelle des Netzwerkes Kindes-
wohls senden.

Bürgerservicestellen im Landkreis Zwickau:

Glauchau Gerhart-Hauptmann-Weg 2
Hohenstein-Ernstthal Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
Limbach-Oberfrohna Jägerstraße 2a
Werdau Königswalder Straße 18
Zwickau Werdauer Straße 62

Öffnungszeiten:
Montag 08.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Samstag* 09.00 bis 12.00 Uhr

* Im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen

„Kinder erfrischen das Leben und erfreuen das Herz.“
Friedrich Schleiermacher

In diesem Sinne laden wir Sie herzlich zum großen Stri-
cken ein. Überraschen Sie die Neugeborenen im Land-
kreis mit Ihren kleinen Werken, los geht’s!

Kontakt:
Landratsamt Zwickau
Jugendamt
Netzwerk zur Förderung des Kindeswohls
Jens Voigtländer
Denise Syrbe
Mignon Junghänel
Königswalder Straße 18
08412 Werdau
Tel. 0375 4402-23270, -23271, -23272
E-Mail: kindeswohl@landkreis-zwickau.de

Sprechtag der Schiedsstelle
Nächster Sprechtag: Dienstag, 3. Juli 2012

Sprechzeit ist von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus
Wildenfels.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 03. Juli 2012
Auslieferung: 12. Juli 2012
Redaktionsschluss: 17. Juli 2012
Auslieferung: 31. Juli 2012
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr
Freitag (durchgängig bis Montag)

von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag
oder Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochen-
ende) besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis
zum darauf folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cains-
dorf, Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

30.06.2012 – 01.07.2012
Dr. med. dent. Cornelia Matthes-Wilhelm
Karl-Marx-Siedlung 22, 08134 Wildenfels OT Wiesenburg
Tel. 037603/2834

07.07.2012 – 08.07.2012
Dipl.-Stom. Petra Simon
Oberhasslauer Straße 1, 08112 Wilkau-Haßlau OT Silber-
straße, Tel. 037603/2370

14.07.2012 – 15.07.2012
Dipl.-Stom. Carola Odoj
Karl-Marx-Straße 1, 08134 Wildenfels OT Härtensdorf
Tel. 037603/2603

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere
30.06.2012 – 06.07.2012
Dr. Rummer Tel. 03772/28361

oder 0152-29178590
07.07.2012 – 13.07.2012
Dr. Prell Tel. 037603/2836

Apotheken
werktags 18.30 Uhr – 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr

nächster Tag

28.06.2012 Guten-Tag-Apotheke, Innere Plauensche
Straße 14, 08056 Zwickau, Tel. 0375/2714434

29.06.2012 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Straße 18,
08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

30.06.2012 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Stra-
ße 74, 08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

Mohren-Apotheke, Marktplatz 17, 08118 Har-
tenstein, Tel. 037605/6214

01.07.2012 Apotheke Eckersbach, Scheffelstr. 44, 08066
Zwickau, Tel. 0375/474431

Apotheke an der Muldentalklinik, Cainsdorfer
Straße 25 A, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/
6779760

02.07.2012 Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Straße 48/49,
08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

Apotheke zur Post, Auerbacher Straße 28,
08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

03.07.2012 Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143, 08060
Zwickau, Tel. 0375/525152

Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A,
08134 Wildenfels OT Härtensdorf, Tel.
037603/8263

04.07.2012 Central-Apotheke, Bahnhofstraße 9, 08056
Zwickau, Tel. 0375/293020

Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71,
08147 Crinitzberg/Bärenwalde, Tel. 037462/
6490

05.07.2012 Paracelsus-Apotheke, Werdauer Straße 68,
08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

Apotheke am Borberg, Borbergweg, 08107
Kirchberg, Tel. 037602/7156

06.07.2012 Muldental-Apotheke, Altenburger Straße 6,
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau, Zwickauer
Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau. Tel 0375/
3532456

07.07.2012 Muldental-Apotheke, Altenburger Straße 6,
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

08.07.2012 Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17, 08056
Zwickau, Tel. 0375/213880

09.07.2012 Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstraße 2,
08056 Zwickau, Tel. 0375/7929501

10.07.2012 Doc-Morris-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35,
08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

11.07.2012 Schiller-Apotheke, Leipziger Str. 90, 08058
Zwickau, Tel. 0375/215160

12.07.2012 Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143, 08060
Zwickau, Tel. 0375/525152

Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A,
08134 Wildenfels OT Härtensdorf, Tel.
037603/8263

Ärztlicher Notfalldienst
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Abfuhrplan 3. Quartal 2012
für abflusslose Gruben und Kleinkläranlagen

der Stadt:

Wildenfels/Härtensdorf
Juli: 04.07.12 11.07.12

18.07.12 25.07.12
August: 01.08.12 08.08.12

15.08.12 22.08.12
29.08.12

September: 05.09.12 12.09.12
19.09.12 26.09.12

Schönau/Wiesen/Wiesenburg
Juli: 05.07.12 12.07.12

19.07.12 26.07.12
August: 02.08.12 09.08.12

16.08.12 23.08.12
30.08.12

September: 06.09.12 13.09.12
20.09.12 27.09.12

Um eine termingerechte Entsorgung der abflusslosen Gru-
ben und Kleinkläranlagen zu gewährleisten, bitten wir un-
sere Kunden, die Bestellung der Abfuhr von Fäkalien und
Fäkalschlamm 14 Tage vor dem gewünschten Termin,
laut vorgegebenen Abfuhrplan des Transportunterneh-
mens, an die Wasserwerke Zwickau GmbH, Erlmühlen-
straße 5 in 08066 Zwickau, schriftlich oder telefonisch
unter der Tel.-Nr. 0375/533313 oder -315 oder -316 zu
richten.
Bei der Bestellung geben Sie bitte unbedingt Ihre Kunden-
nummer und wenn erforderlich spezielle Hinweise für das
Transportunternehmen mit an.

Mit freundlichen Grüßen
Wasserwerke Zwickau GmbH

Berichtigung Altersjubilare
Jubilare Wildenfels
Richtig!
23. Juni 2012 Frau Ute Helwig 71 Jahre

Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels
gratuliert allen Jubilaren,
die in den nächsten vierzehn Tagen
Geburtstag feiern, recht herzlich
und wünscht Ihnen alles Gute,
Gesundheit und Erfüllung
im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels

28. Juni 2012 Frau Liane Rößler 74 Jahre
30. Juni 2012 Frau Regina Andrä 73 Jahre
01. Juli 2012 Herrn Klaus Rößler 75 Jahre
01. Juli 2012 Frau Gerda Müller 73 Jahre
02. Juli 2012 Herrn Dieter Beier 78 Jahre
02. Juli 2012 Herrn Manfred Kuhn 78 Jahre
03.Juli 2012 Frau Eva Emmerlich 78 Jahre
05. Juli 2012 Frau Helga Kirchen 75 Jahre
05. Juli 2012 Frau Inge Wutzler 74 Jahre
07. Juli 2012 Frau Hildegard Tietz 81 Jahre

08. Juli 2012 Frau Dr. Otmara Beier 70 Jahre
09. Juli 2012 Frau Reinhilt Petzold 85 Jahre
11. Juli 2012 Herrn Werner Borchardt 76 Jahre
12. Juli 2012 Frau Erika Riedel 87 Jahre

Jubilare Härtensdorf

29. Juni 2012 Frau Ingeborg Brunner 70 Jahre
03. Juli 2012 Herrn Rudolf Blasek 84 Jahre
09. Juli 2012 Herrn Erich Rother 74 Jahre

Jubilare OT Schönau

29. Juni 2012 Herrn Fritz Schürer 73 Jahre
30. Juni 2012 Herrn Harry Nickel 75 Jahre
03. Juli 2012 Frau Ruth Klose 82 Jahre
08. Juli 2012 Herrn Hartmut Trompke 76 Jahre

Jubilare OT Wiesen

11. Juli 2012 Frau Erika Engel 84 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg

08. Juli 2012 Frau Erika Hertel 90 Jahre
08. Juli 2012 Herrn Gottfried Fanghänel 71 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Ge-
burtstag nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse er-
scheinen soll, sich in der Stadtverwaltung zu melden. Bis-
herige Abmachungen bleiben bestehen.

Grundschulnachrichten
„Sportfest“

Ganz fest vorgenommen hatten wir uns, dieses am 1. Juni,
dem Internationalen Kindertag, durchzuführen. Leider
meinte es der Wettergott an diesem Tag nicht gut mit uns.
Somit wurde alles auf den 6. Juni verschoben, und wir
taten gut daran.
Etappenweise fuhren unsere Schüler und Lehrer nach
Hartenstein, denn 8.30 Uhr sollte es auf der tollen Sportan-
lage der Mittelschule losgehen. Frau Mothes, unser Sport-
boss, hatte alles im Griff. Viele Muttis und Vatis unterstütz-
ten uns an diesem Tag sehr tatkräftig. Es wuselte auch nur
so an drei Stationen: Ballwurf, 50-m-Lauf und Weitsprung.
Jeder holte alles aus sich heraus und unsere Muttis schrie-
ben genau auf. Herr Illing und Frau Polster bereiteten den
Grill vor, denn der große Hunger und Durst kam bestimmt.
Das „Büffelfleisch“, welches aufgelegt wurde, schmeckte
allen gut und ein Getränk rundete alles ab. An dieser Stelle
einen herzliches Dankeschön an die Bäckerei Kühnert in
Hartenstein, die die leckeren Brötchen gesponsort hat.
Nach den drei sportlichen Wettkämpfen und der willkom-
menen Zwischenmahlzeit mussten die 2. bis 4. Klassen
noch einmal ran, denn der 800-m-Lauf stand noch aus. Die
1. Klassen fuhren schon zurück in die Schule. Nachdem
die 800-m-Läufer noch ihr Bestes gegeben hatten, fuhren
auch sie zurück in die Schule. Die Hartensteiner konnten
natürlich gleich in Hartenstein bleiben und freuten sich
besonders darüber.

In der Schule ging dann das große Rechnen los, denn
jeder wollte wissen, welche Urkunde er erkämpft hat. Hier
nun die Schüler, die eine Ehrenurkunde erhalten:
Klasse 1:   Paula Faßl, Arite Klug, Lysianne Olbrich, Robin
Bannert, Jonas Häser, Lukas Junk, Moritz Rochner, Emil
Rother und Luka Kahlert.
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Klasse 2:  Lotte Kögler, Jamie-Lee Kuhn, Chantal Mätze,
Mia Marlen Schürer, Alicia Baumert, Leonie Stehlik,
Etienne Golze, Banjamin Oelsner, Leon Schwab, Marvin
Siebdraht, Martin Wentrock, Jonas Jurich, Jan-Eric Klöt-
zer, Dennis Christalle, Max Fritzsch, Etienne Oelsner,
Christian Schmidt und Luis Strobel.
Klasse 3:  Anna Leoni Joram, Lilli Kahlert, Emily Kunz,
Johanna Schicke, Hong Trien Vy Vu, Josia Rudolph, Tim
Ullrich, Jonas Barnert, Alexander Krauß, Fridolin Kunz,
Ben Polster, Georg Seligmann und Konrad Seligmann.
Klasse 4: Sammy-Jo Kuhn, Alina Lattke, Sophia Teicher,
Dorothée Junghans, Darina Pohl, Lenny Taylor Fröhlich-
Kriegsmann, Andy Hutschenreuter, Philipp König, Alexan-
der Kramer, Franz Langer, Lukas Modes, Paul Reinhardt,
Chris Röber und Andreas Schadli.

Zum Schluss noch einige Dankeschöns:
• an unsere stets einsatzbereiten Muttis und Vatis,
• an die Schulleitung der MS Hartenstein, die uns die

Sportanlage benutzen ließ,
• an die Regionalverkehrsbetriebe Westsachsen

GmbH, die unsere Schüler hin- und  zurückfuhren.

Mit einem kräftigen SPORT FREI begann und endete der
6. Juni 2012.

Verantwortliche für Schulnachrichten
Sylvia Preußner

„Familienwandertag Klasse 1a“

Schon mit der Einladung zum Elternabend wurde zum
Familienwandertag am 9. Juni 2012 eingeladen.
Zum Elternabend am 6. Juni 2012 gaben die Elternvertre-
ter Frau Fiedler und Herr Schmiedel noch einmal Auskunft
über den Ablauf. Beim Abschied wünschten alle für Sams-
tag schönes Wetter, was sollte da eigentlich schief gehen.
Wir trafen uns am besagten Tag um 10.00 Uhr am Schul-
tor. Alle staunten nicht schlecht, es kamen 35 Wander-
freunde. Pünktlich ging es los. Über die Lindenallee liefen
wir in Richtung Grünau, beim ehemaligen Gasthof „Win-
ter“, den es leider nicht mehr gibt, ging es gerade aus in
Richtung Wiesenburg. Hinter der Landgaststätte wartete
schon eine Stärkung auf die zum Teil „müden“ Wanderer.
Unsere Kinder waren aber kaum „tot“ zu bekommen, sie
erkundeten sofort die Umgebung, vorm „Muldeschwim-
men“ wurde aber gewarnt. Beim gemütlichen Grillen, was
unser Herr Fiedler wieder voll im Griff hatte, wurde noch
eine gute Stunde angenehm geplaudert. Gegen 13.00 Uhr

löste sich die Runde auf und alle begaben sich auf den
Nachhauseweg und in ein verdientes Wochenende. Alle
empfanden das Zusammentreffen als sehr angenehm. Ich
glaube, in der 2. Klasse ist Fortsetzung angesagt.
An dieser Stelle den Initiatoren und unserem Herrn Fiedler
nochmals recht herzlichen Dank.

Sylvia Preußner
Klassenlehrerin Kl. 1a

FAMILIENZENTRUM
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf

Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm Juli 2012

montags:
Familienfrühstück ab 09.00 Uhr

offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder

Rückenschule 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle,
Feriensommerpause vom 23.07. bis 31.08.2012

Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

dienstags:
Familienfrühstück ab 09.00 Uhr

Klöppeln für Kinder 17.00 – 18.00 Uhr
10.07.2012
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Klöppeln für Erwachsene 18.00 – 20.00 Uhr
10.07.2012

Keramik für Familien 18.30 Uhr
10.07.2012

mittwochs:
offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder

Keramik für Familien 9.00 Uhr
11.07.2012

Eltern-Kind-Treff 16.00 – 18.00 Uhr
11.07.2012

Nähen / Kreatives Gestalten
Termin Juli nach Absprache 16.00 – 17.30 Uhr
Feriensommerpause vom 23.07. bis 31.08.2012

Zeichnen
04.07.2012
Kinder 15.30 – 17.00 Uhr
Erwachsene 17.00 – 19.00 Uhr

donnerstags:
Seniorennachmittag ab 14.00 Uhr
12.07. und 26.07.2012

Rückensport 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

freitags:
offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder

„Handarbeits-Stammtisch“ 19.00 Uhr
13.07. und 27.07.2012
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde)
Termine nach Absprache

ACHTUNG! Ferien vom 23.07. bis 31.08.2012, evtl.
Sommerpause für einzelne Angebote, in Absprache
mit jeweiligen Kursleitern.

Der offene Treff

Mo. bis Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach
Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht
Ihnen der Offene Treff zur Verfügung.
– Sich treffen, einen Kaffee trinken, reden – und wir bieten
jeden Tag ein warmes Mittagessen, frisch und mit Liebe
gekocht.

Öffnungszeiten des Second-Hand-Lädchens:
Mo. bis Fr. von 9.00 bis 13.00 Uhr und nach  Vereinbarung
Änderungen vorbehalten!

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth.
Kirchgemeinde
Wildenfels

Jahreslosung 2012:
„Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen
mächtig.“ 2. Korinther 12, 9

01. Juli 2012, 4. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Zirnstein
Dienstag, 03. Juli 2012
19.00 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
Mittwoch, 04. Juli 2012
14.00 Uhr Seniorenkreis im Pfarrhaus
19.30 Uhr Erwachsenenkreis im Pfarrhaus
08. Juli 2012, 5. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Abendgottesdienst in Zschocken

Pfr. Zirnstein
Dienstag, 10. Juli 2012
19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus

Getraut wurden:

Marko Waschke und Jacqueline geb. Ziel

Getauft wurde:
Lilly Marlene Waschke, Tochter von Marko und Jacqueline
Waschke

Eingesegnet zur Goldenen Hochzeit wurden:

Peter und Rosemarie Jahn

Außerdem:

Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Mädelkreis: freitags 16.30 Uhr in der Kirche
Jungschar: freitags 17.00 Uhr im Pfarrhaus.
Jugendchor: freitags 18.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr
im Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf

Kanzleistunde: montags 15.00 – 18.00 Uhr
(Tel. 037603 8366)

Die Kanzlei ist vom 25.06. bis 15.07.2012 wegen Urlaub
geschlossen!

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein
und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den
Drei Marien***
Härtensdorf

Monatsspruch: Juli 2012
„Mit welchem Maß ihr messt, wird man euch wieder mes-
sen.“ Markus 4, 24

01. Juli 2012, 4. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Abendgottesdienst

Pfr. Richter und Vorbereitungsteam
Gottesdienst einer fortlaufenden Reihe
zum Epheserbrief zum Thema „Eins sein in
Christo“
Kindergottesdienst mit Abendbrot

08. Juli 2012, 5. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Abendgottesdienst in Zschocken

Pfr. Zirnstein
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Getauft wurde:

Helene Magdalena Gerber, Tochter von Timon und Cath-
leen Gerber

Außerdem:

Freiwilliger
Kirchenchor: Sommerpause
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende: donnerstags 16.15 Uhr im Pfarrhaus

(außer in den Ferien)
Junge Gemeinde: freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:

sonntags 15.00 Uhr
Gemeinschaftssaal
in Härtensdorf

Kanzleistunde: dienstags 17.00 – 19.00 Uhr
(Tel. 037603 8227)

Die Kanzlei ist vom 25.06. bis 15.07.2012 wegen Urlaub
geschlossen! Bei Trauerfällen – bitte Aushänge am Pfarr-
haus beachten!

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der
Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Sommermusik und Gemeindefest 2012
am 10. Juni 2012

Am 10. Juni war es wieder einmal so weit – in Härtensdorfs
altehrwürdiger Kirche zu den Drei Marien war Sommer-
musik mit anschließendem Gemeindefest angesagt. Um
es gleich vorweg zu sagen – in Härtensdorf versteht man
zu feiern.

Pünktlich 14.30 Uhr begann die Sommermusik mit „Prälu-
dium C-Dur“ von J. L. Krebs – dargeboten von Kantor E.
Pranke aus Hartenstein, der phantastisch auf der hervor-
ragend restaurierten Orgel brillierte. Dann spielten die Po-
saunen „Trumpet Voluntary“ von W. Boys; der Freiwillige
Kirchenchor bot „Lobe den Herrn“ von Mendelsohn-
Bartholdy dar, junge Sänger zeigten mit dem zeitgenössi-
schen Stück „The Girl of Ipanema“ ihr Können und die
Kurrendesänger „Wie die Sonne so hell“ von M. Birkenfeld.
Während am Anfang die klassische Musik überwog, be-
gannen Sänger, Band und Bläser im 2. Teil der Sommer-
musik mehr und mehr zu swingen, wobei auch die jünge-
ren Musici wie Sebastian und Melissa mit volkstümlichen
bzw. klassischen Musikstücken ihr Können zeigten.

Weitere Höhepunkte waren Petzolds Stück für gemischten
Chor „Dich Schöpfer lobt die ganze Welt“, die Toccata G-
Dur von Th. Dubois – dargeboten von Kantor E. Franke,
das Kyrie, gesungen von einem Auswahlchor und die
Stücke, die St. Köhler auf Querflöte spielte. Den „Raus-
schmeißer“ spielten die sehr gut aufgestellten Härtensdor-
fer Bläser, so dass man einfach zu dem guten Härtensdor-
fer Kuchen und den herzhaften Schmankerln in den Pfarr-
garten strömen musste. Dort war es ebenfalls phantas-
tisch: Es gab guten hausbackenen Kuchen und natürlich
auch Herzhaftes, dazu Spiele, ein Baum konnte bestiegen
werden und erstmals ein Memory mit lokalen Fragen und
Antworten. Abends schauten dann vorwiegend die Männer
die Spiele der Fußball-Europameisterschaft.
Es war wieder ein gelungenes Fest, das im Gedächtnis der
vielen Besucher haften bleiben wird.

Die Kirchgemeinde
der St. Rochuskirche
zu Schönau lädt ein

Sonntag, 01.07.2012 – 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter

Taufgedächtnis
gleichz. Kindergottesdienst

Montag, 02.07.2012
19.30 Uhr Kirchenvorstand
Dienstag, 03.07.2012
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Mittwoch, 04.07.2012
16.00 Uhr Bastelkreis
07.07.2012 bis 08.07.2012

Herzliche Einladung für Samstag und Sonntag
zum 55. Landesposaunenfest in Zwickau.
An verschiedenen Orten finden interessante
Konzerte statt.

Sonntag, 08.07.2012 – 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Predigtgottesdienst in Zschocken
14.00 Uhr Abschlussgottesdienst des Landesposaunen-

fest in der Stadthalle Zwickau



Seite 9 Donnerstag, 28. Juni 2012 Wildenfelser Anzeiger

Bitte bis 05.07.12 in der Kanzlei anmelden,
damit wir den Bus planen können.

Sonntag, 15.07.2012 – 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. Zirnstein

gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff
mittwochs (außer in den Ferien)
1. – 6. Klasse: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

im Pfarrhaus Schönau
Konfirmandenunterricht
Klasse 7 (außer in den Ferien)
dienstags 16.00 Uhr

(Pfarrhaus Härtensdorf)
Chor donnerstags 19.00 Uhr
Teeniechor freitags 18.00 Uhr

(in Wildenfels)
Kinderchor freitags 16.45 Uhr
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen
Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Kirche
Kirchberg, Neumarkt 23, Tel. 037602-6325
Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel. 0160 5009617

Sonntags um 9.00 Uhr und mittwochs um 17.00 Uhr
Hl. Messe.
Ausnahme:
zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe

Außerdem:

Sa., 30.06.
12.30 Uhr Trauung
Fr., 06.07.

Kranken- und Hauskommunion
Di., 10.07.
18.30 Uhr Bibellesen

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer
Homepage: www. maria-friedenskoenigin.de.
E-Mail: info@maria-friedenskoenigin.de

Vereinsmitteilungen

Fußballjungen des VfL Wildenfels
erkämpfen Medaillenplätze

in der Spielsaison 2011/2012
Die F-Jugend (geb. 2003/2004) belegte in der Kreisliga
unter Leitung von Matthias Tuschek und Stefan Günnel
den 3. Platz. Erst im letzten Punktspiel gegen die Mädchen
des TUS Rußdorf konnte durch einen klaren Heimsieg
dieser 3. Tabellenplatz gesichert werden.
Die Mannschaften aus Silberstraße und Wilkau-Haßlau
teilten sich hier die ersten zwei Ränge.
Die E-Jugend (geb. 2001/2002) belegte in der Kreisklasse
unter Leitung von Gunter Falke und Andreas Heyn in ihrer
Staffel den 2. Platz. Diese Platzierung konnte die gesamte
Saison über behauptet werden. Die Kicker aus Hart-
mannsdorf hatten am Ende die Nase vorn.

F-Jugend (Spielvereinigung Wildenfels/Langenberg)

E-Jugend (Spielvereinigung Wildenfels/Thierfeld)

Auch die kleinsten Fußballer, die Bambinis, konnten sich
erfolgreich entwickeln. Beim Bambiniturnier anlässlich des
Sportplatzfestes am 03.06.2012 konnte der Gesamtsieg
erkämpft werden. Das größte Erlebnis der Jüngsten war
ein Sieg über die Mannschaft des FSV Zwickau. Sie wer-
den von Gunter Falke und Jürgen Schwalbe trainiert.
Für die kommende Saison suchen wir für diese Altersklas-
se dringend einen Betreuer/Trainer.

Bambinis (Wildenfels)

Diese Erfolge im Fußballnachwuchsbereich konnten nur
durch die aktive Unterstützung aller beteiligten Eltern er-
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reicht werden. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedan-
ken. Für die Saison 2012/13 schickt der Verein zwei
E-Jugendmannschaften und die Bambinis ins Rennen.

Information:
Wir suchen fußballinteressierte Kinder der Jahrgänge
2005/06. Das Training findet immer dienstags 16.30 bis
18.00 Uhr auf dem Sportplatz in Wildenfels statt (Sommer-
pause: 18.07. bis 13.08.2012). Ihr seid herzlich eingela-
den! Weitere Informationen erhaltet ihr über: G. Falke, Tel.:
037603/2965.

VfL Wildenfels, Abt. Fußball

Das Härtensdorfer-Wildenfelser
Röhrenwasser

Es ist schon drei Jahre her, dass Härtensdorf an das
Abwassersystem angeschlossen wurde. Es waren Ein-
griffe im öffentlichen Straßennetz und in privaten Grund-
stücken erforderlich. Nicht immer ging alles reibungslos
und bei vielen Hauseigentümern ging der Blutdruck nach
oben oder auch manche Stunde wurde dem Schlaf geop-
fert. Alles Vergangenheit, die Straße ist wieder mit der
Asphaltdecke versehen und auf den ehemaligen Gräben
grünt es wieder. Beim Verlauf des Baugeschehens
schaute ich öfters vorbei. Glaubten wohl die Bauleute an
eine Baukontrolle? Mich interessierte aber das ehemalige
Wasserleitungssystem, was aus Holzröhren bestand und
von Härtensdorf kommend die Stadt Wildenfels bis hoch
zum Schloss (lt. Plan 2803 m lang) versorgte. Es wurde
diese Leitung gefunden!

Ungefähr Straßenmitte, wenige Meter oberhalb des Pfarr-
amtes, konnte man mir ein Stück Holzleitung von ca.
1,30 m übergeben. Es lag ca. 70 cm tief, aber dieses Maß
ist nicht wichtig, sah man doch, das einige Straßenbeläge

im Laufe der Jahrzehnte, gar Jahrhunderten, darüber ge-
schichtet wurden. Ein Stück Holzleitung fand man auch bei
der Verlegung der Erdgasleitung 1994 in der Poststraße in
Wildenfels. Dieses Rohrstück erhielt sogar einen Ehren-
platz in einer Glasvitrine im Wasser-Aufbereitungswerk in
Burkersdorf. Auch auf der Zwickauer Straße wurde die alte
Holzleitung entdeckt, was für die Wasserversorgung von
Friedrichsthal (gegründet 1636) zuständig war und hier die
Wasserbottiche speiste. Unser schmales Gässchen, wo
wir wohnen, zwischen Zwickauer Straße/Wiesenstraße
gelegen, trug sogar in alten Akten den Namen „Wasser-
steig“.
Doch gehen wir den Wasserquellen nach. Das Röhren-
wasser nahm seinen Anfang bei dem quellreichen Gebiet
oberhalb des Schwemm-Teiches in Härtensdorf. Für Orts-
unkundige sei es die Richtung hoch zur ehemaligen Wald-
schänke an der Autobahn. Das natürliche Gefälle, was
auch heute das Prinzip der Trinkwasserleitung Eiben-
stock-Chemnitz ist, brachte das Wasser bis hinauf zum
Wildenfelser Schloss. Für die Röhrenleitung waren spe-
zielle Röhrenmeister zuständig. Es war ein recht ehren-
werter Beruf und es kam  den Röhrenmeistern nicht nur
das Überwachen, sondern auch das Herstellen der Röh-
ren zu. Holzstämme mussten durchbohrt werden.
So wurde z. B. 1710 Michael Liebold Röhrenmeister zu
Wildenfels, 1758 Samuel Kunz aus Härtensdorf  als  Bauer
und Röhrenmeister genannt, 1815 Johann George Schu-
bert in Wildenfels, 1829 Johann Christlieb Landrock und
so könnte die Vielzahl der Röhrenmeister fortgesetzt wer-
den. Die verwendeten Fichtenstämme mussten gerade
gewachsen sein, 2 – 4 m lang und mindestens 12 – 15 cm
Stärke aufzuweisen haben. Für das Verbinden wurden
handgeschmiedete Rohrbüchsen genommen. Mit dem
Bau des Wasserwerkes Wildenfels 1909, was sich oben
auf dem Berg neben der Antennenanlage befindet, bekam
Wildenfels eine eigene Wasserversorgung, aber das Här-
tensdorfer Röhrenwasser floss noch 1963 in einige Botti-
che auf der Zwickauer Straße (Viehweg, früher Hagemann
und Gehöft Karl Heinz), was eine große Bedeutung für die
Not, die Wasserknappheit 1962/63, hatte. Damals war das
Wasserangebot von 265 Kubikmeter auf 60 Kubikmeter
gesunken und es konnte  nur jeden 2. oder auch nur jeden
3. Tag die Wasserleitung aufgedreht werden. Ein Glück,
wer noch einen eigenen Brunnen hatte, oder das gute
„alte“ Härtensdorfer  Röhrenwasser nutzen konnte.

Das Ausbohren von Baumstämmen kannte man schon in
der Frühzeit, uns ist auch bekannt, dass 1535 die erste
Röhrensteig-Brücke gebaut wurde, welche Zwickau mit
Wasser aus der Reinsdorfer und Pöhlauer Gegend ver-
sorgte. Leider fehlen bei uns Unterlagen, wann die Röh-
ren-Leitung Härtensdorf – Wildenfels erbaut wurde, haben
doch die großen Stadt- und Schlossbrände 1521 und 1589
die Archive vernichtet und die Hussiten sollen das Archiv-
material sogar den Pferden als Streu vorgeworfen haben.
Jedenfalls finden wir eine Eintragung über das Röhrwas-
ser 1611, wo die Bauern Klage gegen den Schlosspächter
Nischwitz führen u. a. wegen der Fron „Röhrenfuhren“,
eine Klage gegen das Althergebrachte vor 1611. Auch in
den späteren Jahrhunderten gab es immer wieder Klagen.
So mussten auch Reinsdorfer Bauern Röhrenfuhren fürs
Schloss machen. Da die Wälder um Wildenfels keine
geeigneten Bäume zur Röhrenherstellung mehr hatten,
mussten die Bauern oft Wegestrecken bis über 2 Stunden
tätigen.
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Und Röhrenfuhren, welche un-
mittelbar fürs Schloss bestimmt
war, wurden vom Amtmann
zweckentfremdet an anderer
Stelle eingesetzt.

– Die Wasserversorgung in alten
Zeiten – und heute ist es eine
Selbstverständlichkeit, dass aus
der Leitung zu jeder Tag- und
Nachtzeit Wasser fließt.
Möge es auch immer so bleiben.

Ihre
Monika Badock

Freundeskreis Wiesenburg e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe
Korporatives Mitglied der Gesellschaft
gegen Alkohol- und Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender: Herr Manfred Uhlig
Ernst-Grube-Str. 109
08062 Zwickau
Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1: donnerstags, 17.00 Uhr

in der Landgaststätte Wiesenburg
Gruppe 2: donnerstags, 17.00 Uhr

in Kirchberg, Gaststätte
„Zur Torschänke“, Torstraße 7

Jazz im Burghof mit „2Hot“
am Samstag, dem 30. Juni 2012, um 18.00 Uhr

Informationen sowie Kartenvorbestellungen in der Forst-
verwaltung Prinz von Schönburg-Hartenstein, Kanzlei
Burg Stein, Stein 1, 08118 Hartenstein
Tel.: 037605/7246, Fax: 037605/68118
www. burg-stein.de

Anzeigen

Tel. 03 76 00 / 36 75

Hotline
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